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Achtung
Die Sohlen der bestehenden Becken konnten bei gefüllten
Becken nur stichprobenweise vermessen werden.
Die tatsächlichen Böschungskanten und Sohlhöhen können erst
nach Leerung der Becken festgestellt werden und von den Angaben abweichen.
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Trockenwetterrinne:
Beton-Muldensteine beidseitig
mit Beton-Bordsteinen eingefasst.
Tiefe 10 cm

Damm:
Geländeauffüllung auf
mind. 395.50 m+NHN.
Kronenbreite 3 m
Böschungen 1:3

Damm:
Geländeauffüllung auf
mind. 395.50 m+NHN.
Kronenbreite 3 m
Böschungen 1:3
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Trockenwetterrinne:
Beton-Muldensteine beidseitig
mit Beton-Bordsteinen eingefasst.
Tiefe 10 cm
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Best. Zwischendamm:
Abtragen. Material zur Geländeauffüllung
nutzen.

Best. Zwischendamm:
Abtragen. Material zur Geländeauffüllung
nutzen.

Best. Hecke:
Im Bereich Drossel und
Notüberlauf roden
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Einlaufbereich:
Auslaufgitter.
Sohlsicherung mittels Wasserbausteinen
in Magerbeton versetzt. Fugen mit Oberboden
füllen und begrünen.
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Auslaufbereich:
mit Doppelstabmattenzaun
h = 1,50 m einfassen.
Mit Wasserbausteinen sichern
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Schnitt D - D
Vorflutgraben
M = 1:250D

D

D

D

LEGENDE:
Bestehender Mischwasserkanal mit Angabe von Schachtbezeichnung,
Nennweite, Material, Schachtabstand, Sohlgefälle, Rohrsohlhöhe und Fließrichtung343,67

DN300 SB
-12,34m-
←5,4‰

M01

Geplanter Mischwasserkanal mit Angabe von Schachtbezeichnung,
Nennweite, Material, Schachtabstand, Sohlgefälle, Rohrsohlhöhe und Fließrichtung

Rückbau
bestehender Kanal343,67

DN300 SB
-12,34m-
←5,4‰

M01

Böschungsfläche

Bestehender Regenwasserkanal mit Angabe von Schachtbezeichnung,
Nennweite, Material, Schachtabstand, Sohlgefälle, Rohrsohlhöhe und Fließrichtung343,67

DN300 SB
-12,34m-
←5,4‰

M01

Grünfläche

Wassergebundene Decke

Rückstau best. Stauraumkanal
Stauvolumen = 23,1 m³

Stauraumkanal Drachenprofil DN 1400
Stauvolumen = 207,9 m³

Anrechenbares Stauvolumen
Vgesamt = 23,1 + 207,9 + 58,8 + 23,0 = 312,8 m³
Vanrechenbar = (23,1 + 207,9 + 58,8)

1,5  + 23,0 = 216,2 m³ Pumpensumpf
Stauvolumen = 23,0 m³

Entlastungsbauwerk
Stauvolumen = 58,8 m³

Lageplan
M = 1:250

Provisorische Ableitung während Bauzeit:

1. Verlegung Ableitung DN 400 um Überlaufbauwerk.
Verschließen Ablauf DN 1000. Provisorische
Überlaufleitung DN 600 zum Graben.

2. Zusammenschluss Stauraumkanal mit Bestand.
Entlastungskanal zum RRB mittels Blase
verschließen. Entlastungskanal zum verrohrten
Graben DN 600.

3. Nach Inbetriebnahme Pumpstation die
provisorischen Kanäle und Zulaufleitung
Kläranlage entfernen.

10.04.2025Provisorische Ableitung S. Weingartnera


